
Willkommenskreis Weil am Rhein
Helferleitfaden für die „Notunterkunft Haltingen“ 

Sie begleiten Flüchtlinge auf freiwilliger Basis und im Rahmen Ihrer Möglichkeiten. Sie sind nicht verantwortlich für die
Situation der Flüchtlinge. Es gibt keine Pflichten, aber wenn Sie sich entschieden haben zu helfen, beachten Sie bitte
die nachfolgenden Punkte. Bei aller Hilfe ist die Gleichbehandlung aller Flüchtlinge zu beachten!



Was kann ich leisten und was nicht?

Was kann ich tun, wenn mir etwas 
über den Kopf wächst?

• Die Problematik mit den Koordinatoren des Willkommenskreises 
besprechen. Eigene Grenzen wahrnehmen und kommunizieren ist die 
Voraussetzung für eine  langfristige Unterstützung.

• Wenn gewünscht sich zu einer Supervision anmelden.
• Komplettes Ausscheiden aus der ehrenamtlichen Tätigkeit mit dem 

Teamleiter oder dem KNU besprechen

Was kann ich mit meiner Spende tun?

Geldspenden

• Geldspenden auf das Konto:
Evangelische Bank 
IBAN: DE44520604100705020433
BIC: GENODEF1EK1 
Verwendungszweck: "Willkommenskreis Weil am Rhein" 

• Bitte komplette Anschrift bei der Überweisung angeben, wenn Sie eine 
Spendenbescheinigung wünschen

Wie erfahre ich den aktuellen Bedarf 
an Sachspenden?

• Zeitung „HALTINGER MITTEILUNGEN“ Rubrik „Willkommenskreis“
• Bedarfsliste auf der Homepage des Willkommenskreises 
• Anfrage beim KNU

Gut erhaltene Kleider und Bettwäsche
• Entsprechend der konkreten Aufrufe in der Kleiderkammer im 

Eimeldinger Weg 17 abgeben
• Keine Sachspenden in der NU abgeben

Wie gehe ich damit um, wenn ich 
realisiere, dass einzelne Flüchtlinge 
unser Angebot (z.B. Kleiderkammer) 
ausnutzen?

• Einschreiten und verhindern; es den hauptamtlichen Mitarbeitern 
mitteilen. Dies sind wir den anderen Flüchtlingen und den Helfern 
schuldig.

Geschenke an Einzelpersonen • Keine Geschenke an einzelne Flüchtlinge. Dies wäre eine 
Ungleichbehandlung und schafft Unmut unter den Flüchtlingen. 

Verwendungszweck der Spendengelder
Wer entscheidet wie die 
Spendengelder eingesetzt werden? • Der Koordinationskreis des Willkommenskreises.

Was mache ich, wenn durch mein 
Ehrenamt Kosten entstehen?

• Erst prüfen, ob die Kosten durch eine Sachspende abgedeckt werden 
können. 

• Geht dies nicht, mit dem Teamleiter sprechen. Stimmt dieser der 
Ausgabe zu, kann der Helfer einkaufen.

• Unterlagen für den Teamleiter für Erstattungsantrag:
• Kassenzettel/ Rechnung (bitte  Ausgabe für Willkommenskreis 

darauf vermerken)
• Beschreibung des Gegenstandes
• Name des Käufers
• Kontoverbindung

• Teamleiter leitet die Rückerstattung ein.

Ehrenamtliche Unterstützung und Begleitung im täglichen Leben

Wichtige Prinzipien

• Dasein statt Aktionismus
• Verschwiegenheit
• Der Kontakt zu Behörden, Schulen und Kinderbetreuungseinrichtungen

ist den Sozialbetreuern vorbehalten
• Aus dem Asylverfahren heraushalten; der Sachverhalt ist zu komplex 

und die Verantwortung zu hoch
• Keine Rechtsauskünfte geben

Was kann ich leisten?

• Begleitung zu Fachstellen und Ärzten
• Sozialbetreuer auf Krisen aufmerksam machen
• Zuhören, Trösten, aber keine Versprechungen
• Unterstützung bei Wohnungssuche auf dem freien Wohnungsmarkt
• Begleitung Einzelner bei der Organisation von Anstellungen oder 

Praktika in Absprache mit der Sozialbetreuung
• Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen
• Übersetzung
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